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Analyst sieht erhebliches Kurspotenzial

(Wiesbaden, 14.11.2024) In seiner Initialstudie zur Aktie der ABO Kraft & Wärme AG hat Dr. 
Oliver Wojahn von mwb research eine spekulative Kaufempfehlung ausgesprochen. Der Ana-
lyst hat auf Grundlage eines „Discounted Cash Flow“-Modells einen fairen Wert von EUR 1,70 
je Aktie errechnet. Das Modell berechnet die künftig zu erwartenden Zahlungsströme eines 
Unternehmens und ermittelt auf deren Grundlage den gegenwärtigen Wert.
Der übersteigt die aktuelle Marktkapitalisierung um mehr als das doppelte. Neben
„überdurchschnittlichem Kurspotenzial“ nennt der Analyst in der mehr als 30 Seiten
umfassenden Studie auch „signifikante Risiken“. In jedem Fall aber sei „ABO Kraft & Wärme 
eine der wenigen guten Möglichkeiten der Diversifikation eines nachhaltigen Portfolios in die 
Bereiche Biogas und Biomethan“. Das vollständige Research ist auf der Internetseite der
Gesellschaft abrufbar: https://abo-kuw.de/unternehmen/investoren.html
Dort findet sich auch der unlängst veröffentlichte Finanzbericht des Konzerns zum ersten 
Halbjahr 2024. Aus diesem geht unter anderem hervor, dass die für das erste Halbjahr ge-
plante konzernweite Rohgaserzeugung erreicht wurde. Eine überplanmäßige Produktion in 
den Anlagen Friedland und Neulewin I kompensierte die Mindererträge der Zülpicher Anlage. 
Die Umsatzerlöse erreichten 99 Prozent des Planwerts.
Risiken stellt der Halbjahresbericht bezüglich des Insolvenzverfahrens dar, in der sich der
Geschäftspartner Landwärme befindet (siehe dazu auch Ad-Hoc-Meldung vom 14. August 
2024) Auf Seite 9 des Halbjahresberichts ist zu lesen, dass die ABO Kraft & Wärme AG
Anspruch auf Zahlungen in Höhe von rund 1,8 Millionen Euro durch die Landwärme. In
welcher Höhe diese Zahlungen tatsächlich geleistet werden, hängt vom Ausgang des
Sanierungsverfahrens in Eigenregie der Landwärme ab.
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Über ABO Kraft & Wärme:
ABO Kraft & Wärme betreibt aktuell neun Biogasanlagen. Weitere sollen dazu kommen. Kernkompetenz des 
Unternehmens ist es, durch konzeptionelle Veränderungen, Umbauten und Sanierungen, Biogasanlagen
ökonomisch zu verbessern. In einem weiteren Geschäftsfeld beliefert die Gesellschaft als Energiedienstleister 
und Contractor Kunden zuverlässig und kostengünstig mit Gas, Wärme und Strom. Je nach Bedarf werden
Energieerzeugungszentralen und Wärmenetze geplant, finanziert und errichtet. Die Gesellschaft gehört mehr 
als hundert Aktionären. Die Aktie wird im Freiverkehr der Börse Düsseldorf gehandelt


